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67 Sitzung vom 14 Mai 12 Uhr
er Gegenſtand der T die erſte Berathungde Aktregs Brömel des Jnhal Abänderungen

des amtlichen Waarenverzeichniſſes wenigſtens acht
Wochen vor dem Zeitp mit welchem ſie in Kraft treten im
Centralblatt für che bekannt zu machen ſind

n Verbindung damit wird der Antrag v Benda auf Er
richtung eines Reichszolltarifamts eine Reihe von Petitionen auf

erabſetzung des Zolls für ungeſchälte rundgebogeneZelfenitbe und für eichene Faßbodentheile und
Erlaß des für Senfſamen erhobenen Zolles berathen
Die edgettommtſſton Berichterſtatter Abg D Witte
eantragtx Der Regierung Petitionen zur Bexü Aſistiaung
eine Petition wegen Aufhebung des Zolles auf Fuſel l

Erwägung zu überweiſen 7 über die Petitionen umSerabſe 1 Zolles auf Flur und Wandflieſen
um Verzollung Stabholzes r Anfertigung von Fäſſern
und um anderwettige Tarifirung von Glimmer und Glimmer
waagaren zur Tagesordnung überzugehen
Abg Brömel dfr weiſt zur Begründung ſeines Antrags

auf die bei der h mangelhaften getr vonAbänderungen des chen Waarenverzeichniſſes zutage ge
tretenen Mißſtände hin Dadurch daß die peg7 vom
Bundesrath nicht einzeln bekannt gegeben ſondern bis zur
Publikation des geſammten Waarenverzeichniſſes rn gehalten
würden habe der Bundesrath es in der Hand urch plö
Publikation Zollverſchiebungen herbeizuführen welche die Jnter

n der betheiligten Geſchäftsleute empfindlich ſchädigten
die Kaufleute zeitig über n Abänderungen etwas erfawollten müßten ſte ſg chon mit Herrn Schweinburg ins Ein

e isletdetens h i en ler Konſigetget der
eichszollweſens ergäben aus der irthe rolge der Beſcheid e

auf

Einrichtungen So z B erf auoft erſt nach 3 bis 4 Jahren an wie zu Zeiten i
Reichskammergerichts Deshalb ſei auch die Einrichtung einer
Centralſtelle wie ſie der Antrag Benda will zu empfehlen damit
Tarifſtreitigkeiten einheitlich und in beſchleunigterem Verfahren
entſchieden werden könnten

Da bei der Geſchäftslage des Hauſes nicht Peen
ſei daß ſein Antrag als Geſetzentwurf noch Annahme en
ren empfehle er die Annahme deſſelben in Form einer

eſolutionStaatsſekretär im Reichsſchatzamt Frhr mee be erwidert
das rade Anſammeln von Beſchwerden ſei keine Nach
läſſigkeit des Bundesraths ſondern habe nur den Zweck die Be
ſchwerden ſorgfältiger zu prüfen zu daß über die Aus
legung des Zolltarifs Meinungsverſchiedenheiten beſtehen könnten
und nehme für den Bundesrath Der Wie vollſtändige Unfehl
barkeit in Anſpruch er müſſe aber entſchieden beſtreiten daß
den abſichtlich ſich Geſetzeswidrigkeiten zuſchulden
omtmen laſſe

Den Autrag Brömel werde der Bundesrath zwar im Falle der
Annahme durch den Reichstag in verfaſſungsmäßige Erwägung
r er perſönlich könne ihn aber nicht für zweckmäßig halten
lcht Wochen ſeien in der Zeit der Eiſenbahnen und

eine ſo lange Zeit daß jeder Jntereſſent in der Lage ſei ganz
koloſſale Maſſen irgend eines Artikels anzuſchaffen oder abzuſetzen
Das müſſe er vom Standpunkte der Zollverwaltung für be
denklich erklären Daß übrigens die Publikationszeit von Ab
ändernngen des Zolltarifs in Deutſchland nicht zu kurz bemeſſen
ſei beweiſe das Beiſpiel Frankreichs wo erke Tarif
änderungen über Nacht beſchloſſen und durchgeführt ſeien Das
amtliche Waarenverzeichniß ſei vor allem für die Beamten vor
handen und wer ſich beſchwert fühle könne ſich an die geſetzlichen
Jnſtanzen wenden Solche Beſchwerden ſeien aber bis jetzt nicht
eingelaufen

Auf Antrag des Abg De Hammacher nl wird die Dis
kuſſion da der veränderte Antrag Brömel noch nicht gedruckt
vorliege zunächſt über die Petitionen geführt

Abg Woermann nl empfiehlt die Fablebung des für
ungeſchälte rundgebogene Reifenſtäbe erhobenen Zolles auf den
alten Zollſatz von 40 Pf für 100 kg Dieſe Erhöhung ſei
lediglich durch das Waarenverzeichniß nicht im Geſetzestarif be
wirkt ſachlich ungerechtfertigt und führe zur Schädigung der
Exportinduſtrie

Staatsſekretär Frhr v Maltzahn lehnt eine direkte Er und
widerung auf die einzelnen Punkte ab Die Beſchwerdepunkte
werden innerhalb der verbündeten Regierungen erwogen werden

Abg Schrader dfr ſchließt ſich den Ausführungen des Abg
Woermann an und hofft daß die zu früh und nur aufgr des

er derzeichniges erhobenen höheren Zollſätze zurückgezahlt
ürden
Abg Hammacher nl befürwortet den Antrag der Kom

miſſion gleichfalls auch in Bezug auf die Rückerſtattung des ſeit
dem 1 Juli 1888 mehr erhobenen Zolles
Abg Brömel dfr bemängelt daß die verbündeten Re

giernngen nicht wenigſtens über die Gründe diefer Abänderung
des Waarenverzeichniſſes etwas Piretdeilt haben

Abg Scipio ul hält in Uebereinſtimmung mit ſeinen Vorrednern die plötzliche i der brs für ungerechtfertigt

Das Haus beſchließt über die Petitionen nach den Ankrägen
der Kommiſſion
widget r rathung über den Antrag Brömel wird hierauf

gefe

Abg Brömel zieht da e ne mo ine Bedenken
gegen die W v ſeines Aukrages in eine Reſolution
eltend gemacht ſind dieſe zurück und bittet ſeinen Antrag als
eſetzentwurf auch ſoggets zur zweiten Berathung zu bringen
Abg Klemm Ekonſ beantragt den Antrag einer Kommiſſion

von 14 Mitgliedern zur Vorberathung zu überweiſen
Abg Brömel dfr giebt den vorherigen guaſſhrungen des

Staatsſekretärs gegenüber zu daß eine achtwöchentliche 4 ſt Pre
Nachtheile habe die aber gegenüber den Vortheilen nicht in Be
tracht kämen it dem Vorſchlage des Abg Klemm aufKommiſſionsberathung ſei er einverſtanden

Der Antrag Klemm wird angenommen
Es folgt die Berathung des oben mitgetheilten Antrages

Benda
Abg Woermann nl betont die Nothwendigkeit derSchaffung einer n utehe zur Entſcheidung von La eitig

keiten Den ordentlichen Gerichten hätten ſeine Freunde das
nicht übertragen wollen um dieſe nicht zu ſehr zu überlaſten
Es ſei zu v ſen daß durch das Reichszolltarifamt ſowohl eine
einheitliche Auslegung des Zolltarifs als auch eine Beſchleunigung
des Verfahrens möglich gemacht werde

Staatsſekretär Frhr v Mal tzahn erwidert daß der Bundes
rath auf dem Standpunkt der Erklärung ſtehe Welche er im
Namen deſſelben bei der Etatsberathung am 21 Jan d J ab
gegeben e

bg ammacher empfi ebenfalls den Antrag alsochglerſe We zur Löſung gehen Miß de
g Klemm konſ erwartet von vor lagenen zu beweiſen daß die exportirte Quantität nicht zu groſaniſation nicht den erhofften er eine Central ſei die Pacht tet a Fehler daß ſie e i

ten neben oder über dem Bundesrath zur Entſcheidung der medgniſche Bevölkerung im Oſten keinen Branntwein
t gkeiten ließe ſich ja reden trinkt mit in Wenn Weg hat während doch die verhältniß bild

ans a r Windthor Fentr ſpricht u en den t mäßig kleine niſ evölkerung von Weſtafrika faſt den ge
den weil derſelbe den zu einer völligen Reichsei auf ſammten ort für ſich gebraucht
i M err Zollverwaltung enthalte und das ſel für ihn kann r meine Perſon dem Antrag meine Zu

a Brömel dfr tritt nochmals für den Antrag ein

plötzliche iſt

Dieſe Feſe ſt

1 Beilage zu Nr 114 der Saale Zeitung
ter Du eher Debatte wird der Antrag Benda mit

mwmen n Sozialdemo Nationalliberalen und nſervativen angenommen
Es folgt die ung des Antrags Stöcker auf Beranntweinhandels in den deutſchränkung desr Koihnten

Begründung des Antrags führt der Antrag ause
afrika ſehr ein e udie erſten guten Nachrichten u Kitgfrite zu erhalten Wer

ſchlimm aber als die Sklaverei iſt die Bra nun Einn Neger haben geſagt ſie wollten Landsleute lieber in
ie Sklaverei zurückführen als ſt den Schreckniſſen der Brannt

weinpeſt weiter ausſetzen denn die Sklaverei verderbe die Körper
der Branntwein die en Die Miſſionare welche genauer als
irgend jemand die Verhältniſſe der Neger kennen halten es für
eine deutſche Sprrthth den Branntweinhandel zu beſchränken

Mein Antrag hat nichts Perſönliches und kommt von keiner
beſtimmten Zbun ſondern iſt der Ausfluß der Meinung
jedes gebildeten chen chriſtlichen Menſ Behutſamkeit in
dieſer Frage iſt nöthig denn weſentliche Privatintereſſen kommen
hier in Frage Dieſe Sache aber vom Standpunkt des Profits
u betrachten iſt nicht erlaubt Auslande ſieht man denDeannlweinhan an dem Deutſchland ſo e betheiligt

iſt um nichts an als den in China Jmrerogebiet in Kamerun in Togo ſind Streitigkeiten der Ein
geborenen mit den Europäern gerade wegen des Brauntweins
en ein Antrag will vor allem auch in die Statiſtik dieſer Dinge
Klarheit bringen Auf der internationalen w w London

r rca anzen unaus Deutſchland allein überſchwemmt Dieſer koloſſale
richtet unter der Bevölkerung der Grenzbezirke ungeheures

heil an Sogar mitten in der Wüſte hat Herr Wißmann
einen Branntwe gefunden Ueber die Be
urthe
männer einig atal hat man den Handel zuerſt durch Zoll

beſchränken geſucht und ihn endlich ganz verboten
tzliche Regelung hat eine Enthaltſamkeitsbewegung unter

der halbwilden Bevölkerung ins Leben gerufen welche an ähn
liche Vorgänge in und Nordamerika erinnert Rednerberuft ſich auf verſchiedene e von Afrikareiſenden und
Eingeborenen ſowie auf die Berichte der Miſſionare über die
Wirkungen des Branntweins unter der afrikaniſchen u

Die zutreffenden Maßregeln ſind entweder das Verbot und die
Unterdrückung des Handels oder hohe Zölle und Licenzgebühren
Letztere wür vielleicht den Vorzug verdienen Eine Kiſte
Genever koſtet 2,40 davon kommen 2 auf die Kiſte und

n alſo nur 80 Pf auf den Jnhalt Von welcher
Qualität dieſer Schnaps fein muß iſt klar Durch einen ſehr
hohen Zoll kann vielleicht ſchließlich der Kauf ganz verhindert
werden Beifall rechts

Ab oermann nl Trotz genaueſter Jnformation beigauſtuten wie Vertretern der Regierung in Togo und Kamerun

ich nirgends gehört daß von Mißſtänden infolge des
ranntweinhandels etwas bekannt geworden iſt Wäre ein Ver

treter des e Amtes hier ſo würde er das ſicher be
ſtätigen Auch die Angaben über den Werth des Jmports wie
ſie ſich im Bericht des Miſſtionars Zahn finden müſſen rektifizirt
werden nur die Hälfte davon wird auf Spirituoſen entfallen das
übrige auf Verpackung und dergleichen Das iſt für die rieſige
Küſtenſtrecke von Afrika ſicherlich nicht allzuviel Dieſe Quantität
von 17 Mill Litern vertheilt ſich auf etwa 100 Mill Einwohner
während bei uns der Konſum auf 42 Liter per Kopf berechnet
wird Der von uns importirte Sprit verdrängt nach einer Er
fahrung die weſentlich ſchlimmeren Narkotika welche ja überall
in gewiſſem Grade in jedem Klima erforderlich ſind Von dieſen
iſt in Afrika der Branntwein das am wenigſten ſchädliche Das
Auswärtige Amt hat chemiſche Unterſuchungen der Spirituoſen
Dſeſett und gefunden daß dieſe Sprite welche im großen her
eſtellt werden ganz außerordentlich rein und frei von Fuſel
nd 3 gebe zu daß Hamburg und Deutſchland überhaupt der

Hauptproduktionsplatz für Branntweinhandel iſt während z B
der Mancheſtermarkt den Hauptmarkt für die auszuführenden

euge bildet Vom ganzen Export kommen 10 Proz auf
pirituoſen Von Hamburg ſind exportirt worden 1880 nach

dem Togogebiet an Spirituoſen 1 Mill kg etwa 58 Proz des
Exports nach Sierra Leone 75 Proz Spirituoſen na agos
etwa en nach dem Kongo etwa 3 Mill kg Spirituoſen

1 Mi andere Waaren alſo dreimal ſo viel nach Kamerun
wo wir eine deutſche Kolonie haben nur 700,000 kg Sprit und
3 Mill andere Waaren alſo nur 1796 Proz Die Zahlen zeigen
alſo wie bedeutend der Export iſt

z Branntweinexport hat darum noch eine beſondere
Wichtigkeit weil durch ihn die große Rhederei aufrecht erhalten
wird und durch dieſe wiederum eine Reihe anderer Jnduſtrien
in Flor bleiben Mag man Herrn Stöcker auch recht geben
mag man auch namentlich den Gedanken verurtheilen daß etwain Afrika Brennereien errichtet werden ſollen ſo iſt doch nicht
zu verſtehen weshalb die Brennereien bei uns in Deutſchland
nützlich dort verderblich ſein ſollen warum es nobel iſt Brannt
wein zu brennen aber verwerflich ihn zu u und noch ver
werflicher ihn zu verkaufen Nur den Branntweinhandel
haben die r in Afrika ſich ſo feſt hineinbohren können
durch ihn ſpielt der deutſche Handel dort eine große mächtige
Rolle ſo bedeutend daß der hamburger Markt dem liverpooler
faſt ebenbürtig iſt Gerade das aber hat dazu beigetragen daß
das Ausland gegen den Branntweinexport Stellung nimmt

Dieſe Erwägungen dürfen nicht außer Acht gelaſſen werden
Man mag ſich ſtellen zum Antrage wie man will immer muß
man in Betracht ziehen welche Jntereſſen in Frage kommen und

ch ſagen daß die Sache keineswegs ſo einfach liegt wie es bei
er Begründung des Herrn Stöcker erſchien Beifall bei den

Nationalliberalen
Abg P Windthorſt Ctr Auf der Tribüne ſehr ſchwer ver
ſtändlich Auch ich wünſche nicht daß in Afrika Branntwein
brennereien ntren und wenn ſie in Deutſchland allmälig eingehen würde ich ſehr zufrieden ſein denn ich gehöre ſeit 1840
zu den Männern welche die Wirkungen des Branntweins be
kämpfen Auch ich glaube daß wie bei uns auch in Afrika
Enthaltſamkeitsvereine von Nutzen ſein werden Es iſt unzweifel
haft daß der übermäßige Genuß von Spirituoſen mögen ſie
nun rein oder nicht rein ſein die Bevölkerung degenerirt und
ich meine daß der Branntweinhandel ganz zu verbieten wäre
Eh du grneenn km hngen r wegen zehr g im Centrum werde er en Ann en r im Centrumg Bebe oz Herr Woermann hat eine vortrefflicheRede pro domo Fehden e kann uns aber nicht überzeugen
Jch bin mit Herrn Stöcker darin egrerganden daß der Brannt
weinhandel ein nicht moraliſcher iſt rr Woermann hat uns
glauben zu machen verſucht daß wir den es Branntwein
trinken während die Schwarzen in Afrika die guten Waaren be
kommen Heiterkeit u ehe nur nicht wie dann der
Branntwein dort ſo billig ſein kann Herr Woermann hat au

Gleichwon e e nene

ändler S edes Unheils ſind ſonete Reiſende und Staats Erled

17 Mai 1889
bleiben Auch kann Deutſchland für ſich allein nicht vorgehenſondern auf h e tie Wege muß eine barung ge
troffen werden Wenn nicht am richtigen Ende angefangen
kann keine befriedigende Löſung erwartet werden Herr Stöcker
ſprach vom chriſtlichen Standpunkt Das Chritenibun aber
erſt dem Schnaps die Se in Afrika geebnet Wenn
Religion einen Damm gegen die Schnapspeſt bildet ſo iſt es der
Muhamedanismus Das Berufen auf das Chriſtenthum das
hier allmälig zur Sitte zu werden ſcheint iſt hier gar nicht am
Platz Ein eben ſo ſchlimmes Laſter als Branntwein der
Krieg Hier aber hat Herr Stöcker neulich den karor teutonicus
angerufen Wir treiben in der jetzigen Geſellſchaft überhaupt
Raubbau an Menſchen und Waaren Den Branntweinhandel zu
verbieten iſt ein Werk der Kultur ſo e der Antrag aber

keine i Faſſung hat kann ich nicht für ihn ſtimmen
r v Kleiſt Retzow konſ ſchließt ſich den Ausführungen

der bag Stöcker und Windthorſt in jeder Beziehung anAbg Bebel beantragt eine beſtimmtere Faſſung des Antrags
in der Weiſe daß die Regierung nicht zur Erwägung aufgefordert
wird ob und wie dem Branntweinhandel entgegenzutreten ſel
ſondern nur wie derſelbe einzuſchränken iſt

Damit ſchließt die Diskuſſion t
Nach einem Schlußwort des Abg Stöcker wird der Antrag

Bebel abgelehnt und der Antrag Stöcker gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten und eines Theils der National
liberalen angenommen

J vertagt ſich das Haus auf Donnerstag 1 u
Präſident ſchlägt als Tagesordnung vor Rechnun

ſachen und Petitionen und von den Jnitiativanträgen ſolche
uur noch die dritte oder blos eine einmalige Berathung nöthig

Gallonen habena

Abg Dr Windthorſt wünſcht als erſten Gegenſtand die Be
rathung ſeines Antrags über den Schutz der Religionsgeſell
ſchaften in den Kolonien

Abg Rickert führt Klage darüber daß bei dieſer Art der
Geſchäftsführung Jnitiativanträge überhaupt nicht mehr zur

edigung kämen Der ſinnige Antrag betreffend die
Militärgerichtsbarkeit ſei bereits in erſter Leſung berathen habe
Zuſtimmung gefunden und würde nur wenig Zeit in Anſpruchnehmen Es entſpreche nicht der Bedeutung des Reichstags
wenn Anträge aus dem Hauſe wegen ſchlechter Zeiteintheilung
beiſeite geſchoben würden

Abg Ackermann konſ ſpricht den Wunſch aus daß noch
vor Schluß der Seſſion der Antrag betr den Befähigungs
nachweis zur dritten Berathung kommen möge

e n Rp hält das für unnöthig weil der Bundes
ieferrath 1 Antrag vorausſichtlich doch nicht annehmen werde

Ab v Kleiſt Rietzow konſ proteſtirt gegen dieſe Auffaſſung
des Jnitiativrechts der Mitglieder des Reichstags

Das Haus beſchließt nach dem Vorſchlage des Präſidenten
Schluß 6 Uhr

Deutſches Reich
Der Germania zufolge geht Finanzminiſter v Scholz

demnächſt auf einen Urlaub der die Einleitung zum Rücktritt
ſein werde Herr v Scholz habe bereits frt 14 Tagen den
Sitzungen des Staatsminiſteriums nicht mehr beigewohnt

Der zweite Senat des Oberverwaltungsgerichts hat
in dem Erkenntniſſe vom 16 April d J den Grundſatz an
genommen daß die Beſtimmung des S 42 der Städteordnung
vom 30 Mai 1853 die Stadtverordnetenverſammlung kann nur
beſchließen wenn mehr als die Hälfte ihrer Mitglieder zugegen
iſt, die geſetzlich vorgeſchriebene Zahl der Mitglieder dagegen
nicht die thatſächlich amtirende Zahl der Mitglieder als Einheit
nach welcher ſich die Hälfte beſtimmt vor Augen hat

Der kommandirende General des 1 Armeecorps General
v Kleiſt wurde unter Belaſſung ſeiner Stellung als Chef des
Jnfanterieregiments Graf Dönhoff zur Dispoſition geſtellt

Die türkiſche beſondere Geſandtſchaft iſt am Sonn
abend abend um 12 Uhr in Berlin eingetroffen Sie wurde vom
Botſchafter empfangen und hat im Kaiſerhof Wohnung genommen

Jn einem newyorker Briefe eines nach Amerika aus
gewanderten Sozialdemokraten finden ſich einige über
raſchende Mittheilungen Der Brief r daß ſich die aus
Deutſchland Ausgewieſenen keiner großen Sympathie bei den
dortigen Alten erfreuen Moſt ſoll ſehr dick und ganz weiß ge
worden ſein Haſſelmann führt in NewYork eine Wirthſchaft
die aber nicht rentirt ſeine Frau geht auf Arbeit und muß das
Defizit decken Er kochte als der Betreffende in die Wirthſchaft
kam Suppe und kam ein Kind auf dem Arme aus der Küche
Er ſah ſchrecklich aus Greifenberg ſtarb vor 4 Wochen an der
Schwindſucht Kroß aus Hamburg geht es gut Weber Rudolph
aus Berlin hat ein gut gehendes Malergeſchäft Fritze iſt jetzt
nach Baltimore übergeſiedelt Otto Reimer dem früheren
Reichstagsabgeordneten gehts am ſchlechteſten Er verlor kürzlich
ein Bein und geht an der Krücke Anſtelle des verlorenen
Beines iſt ihm auf Koſten der Partei ein künſtliches angeſchafft
worden und die Partei hat ihm auch bei der Errichtung eines
Cigarrengeſchäfts geholfen

München 14 Mai Nach dem heute G Jeege henen Bulletin
ſchreitet der Verfall der Kräfte bei der Königin Mutter
fort ſodaß das Schlimmſte zu befürchten ſteht Wegen der
Krankheit der P iſeneer bleibt das Schloß Neuſchwanſtein
bis auf weiteres geſchloſſen

München 14 Mai Auf Wunſch der KöniginMutter be
giebt ſich der Prinzregent heute abend 8 Uhr mittels Sonder
zug nach Hohenſchwangau

e td
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Das am vergangenen Sonntag in Lügumkloſter an der
däniſchen Grenze enthüllte Denkmal für Kaiſer Wilhelm
dürfte puig in ſeiner Art ſein Es beſteht aus einem koloſſalen
elsblock der ein Gewicht von r als 26,000 Pfund beſitzt

rſelbe hat früher als Deckſtein eines gewaltigen Hünengrabes
in Lindetſkov Lindengehölz in der Nähe von Bröns gedient
Mit vieler Mühe gelang es im Dezember v den Stein ausdem Innern des Waldes nach der Chauſſee und von dort an die
Bahn und nach Zügnnkloſter zu bringen Die Transportkoſten
betrugen über 1000 M Der miächtige Block trägt jetzt die
rin Dem Gedächtniß unſeres großen Kaiſers und Kön
ilhelm J gewidmet von treuen Unterthanen Lügumkloſters

der Umgegend Denkmal iſt an der Stätte errichtet wo
ſich vor nunmehr einem Vierteljahrhundert im Mai 1864
mehr als 10,000 nordſchleswigſche Männer eingefunden u
um unter freiem Himmel gegen jede Abtretung ſchleswigſchen
Bodens an Dänemark zu proteſtiren

Prof F Luthmer in Frankfurt a M iſt zum Ehrenmitglic dte faledtg Kunſtgewerbevereins ernannt worden

Paul iſt definitiv auf acht Jahre für die berliner
Hofoper verpflichtet worden

8 Separatabdruck aus der Zeitſchrift für Bauweſen Die
h emg e lege m e Blättern Abgen von G nermark Berl von ErnſtKorn 1889 Der Verfaſſer macht hier S
ten Verſuch jene Beſtimmung haup auf die Geſammte en e een ne es echriftzeichen und
chehn vo

etwa vorkommenden

t



ſtſtellung der gegebenen hen haben ſich indeß be woſelbſt er den Tod fand trotz ſofort angeſtellter Rettungs San und über deren Architektur führte Goethe in ſelnerehe uteſten Glocken
andlung wird

ie Unterſuchungen auf ein
reichhaltigeres Material auszudehnen die AbS nicht verfehlen diejenigen welche ſich mit Unter

ungen von Glocken beſchäftigen zur Beachtung und Aufnahme
Form derſelben anzuregen

7 2
Gerichtsverhandlungen

Halle 16 Mai Jn vorgeſtriger n ben de
ſfützung wurde u a folgendes verhandelt Auf dem hief Jahr
markte am 11 April auf dem Roßplatze war eine Taſchendiebin

abgefaßt wer gerade in dem Augenblicke als die diebiſche
der betreffenden Perſon ſich die Kleidertaſche einer

D verirrt hat Die Diebin ſtand in der Perſon der ge
denen Chriſtine Wilgeroth 57 Jahre alt domizillos aus

rhauſen bei Mühlhauſen i Th gebürtig unter Anklage
en eines vollendeten und eines verſuchten Diebſtahls Es

ha 4 nämlich Ferant daß vor c Diebſtahlsverſuch
einer Frau U auf dem Viehmarkte ein Geldtäſchchen mit 40,20 M
aus der Kleidertaſche geſtohlen worden was von niemand anders
als der verübt ſein konnte da ſie allein in der
Nähe der Beſtohlenen und deren Tochter ſich herumgedrückt hatte
und ſofort nach ihrem Verſchwinden jener Verluſt entdeckt worden
war Der Verdacht der Beſtoblenen hatte ſich auch gleich auf
jene fremde Frau gelenkt die von Frau U und deren Tochter
genau wiedererkannt worden war Geld hatte die Angeklagte

bei ſich gehabt darunter ein 20 Markſtück und 19 M andere
Münze zwei 20 Markſtücke waren mit erwähntem Geldtäſchchen
der Frau U geſtohlen Die Angeklagte behauptete 58 M mit
ebracht zu haben als ſie r gekommen um ſich in kliniſche
ehandlung zu begeben dies Geld rühre von Erſparniſſen herdie ſie früher im Umherziehen mit einer Schaubude gemacht
be Nun iſt ſie aber zuletzt aus einer Korrektionsanſtalt ent

aſſen wo ſie kein Geld erſpart haben konnte außerdem war ſie
in Braunſchweig wegen ähnlicher Taſchendiebereien beſtraft und
erner en Landſtreicherei Alle Beweiserhebungen führten

u die Angeklagte erwähnter Vergehen für ſchuldig zu erachten
worauf ſie zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde unter
Kennzeichnung ihrer Gemeingefährlichkeit als raffinirte Taſchen
diebin es unbefugte Neujahrsgratulanten hatten
ſich in den Perſonen der noch nicht beſtraften Arbeiter Heinrich M

Ferdinand H hier auf die Anklage wegen Betrugs zu ver
antworten Anfangs Januar waren ſie zu einigen hieſ Kauf
leuten gegangen und hatten unter dem falſchen Vorgeben Eiſen
bahnbedienſtete Güterbodenarbeiter zu ſein ihren Glückwunſch
angebracht wofür ſie insgeſammt 16 M an Geſchenken ein
eheimſt Um ihre falſchen Angaben glaubhaft erſcheinen zu
aſſen hatten ſie Mützen ähnlich denen von Bahnbeamten ge
tragen bis in einem Falle der Betrug entdeckt worden ie
Angeklagten gaben Nothlage Sorge um ihre ſtarke Familie
6 bezw 8 Kinder als Entſchuldigung an und wurden
r zu je 5 Tagen Gefängniß verurtheilt Einner Kärpfenſ chmaus den ſich der Arbeiter Auguſt

Karl Schulze hier 21 Jahre alt der Fiſcher Otto Hempel
ier ebenſo alt und der 18jährige Fiſcher Johannes Vogel
ier aus Dorf Alsleben gebürtig im März d J geleiſtet und

S zunächſt unentgeltlich hatte für dieſelben eine Anklage wegeniebſtahls bezw wegen Hehlerei zur Folge gehabt Geſtohten

waren j2 Pfd Karpfen beim Fiſchermſtr H hier wobei Schulze
re Vogel einmal betheiligt geweſen während Hempel zu

Seſteſſen freundſchattrich hinzugezogen worden Außer Hempel
llte in einem Falle auch Vogel der Hehlerei ſchuldig ſein was

ß weder betreffs des erſteren noch des letzteren als erwieſen
angenommen wurde da nur ein Miteſſen von geſtohlenen
Nahrungs oder Genußmitteln vorlag e aber eine der zur

lerei nöthigen Bedingungen des S 259 Str weshalb
rvon Freiſprechung erfolgte Dagegen wurde Schulze wegen

zweier Diebſtähle zu 3 Tagen Vogel wegen eines Diebſtahls zu
1 Tag Gefängniß verurtheilt Als bloße Uebertretung aus
s 370 Abſ 5 Str G Entwendung von Nahrungs oder
Genußmitteln von unbedeutendem Werthe oder in geringer Menge
zum alsbaldigen Gebrauche konnte die Sache nicht angeſehen
werden ſondern als richtiger Diebſtahl weil das Fiſchquantum

e geweſen daß noch eine dritte Perſon mitgegeſſen Der
Beſtohlene iſt durch Schadenerſatz Corg hat indeß aus Aeuße
rungen der er noch die eS peg g ſeinen Fiſchereigeräthen zugefügt werden würde weil
er die Sache
verwittwete Fiſchermſtr da ihr von den Angeklagten ſatekt
worden ihr etwas anzuthun weil ſie um den Karpfendiebſtahl

wut Die Angeklagten erklärten jedoch nichts von alledem
Sinne zu haben ſodaß die beiden Zeugen beruhigt

ſchienen
e

Provbinzial Nachrichten
S Eilenburg 14 Mai Vom 10 bis 13 d weilte Hr

Generalſuperintendent D Schultze hier um eine all
gemeine Ephoral Kirchen und Schulviſitation vor

nehmer Am Freitag beſuchte der Hr Generalſuperintendent
ie oberen Klaſſen der Bürger und Volksſchule und am Sonn

abend die Klaſſen des Realprogymnaſiums um dem Unterricht
in der Religion bei W An letzterem Tage fand nach
mittag in der St Nikolaikirche ein Kindergottesdienſt ſtatt woran

ch unmittelbar eine z r mit allen Lehrern der Stadt
chloß und bei welcher Gelegenheit Hr D Schultze aufgrund ver
chiedener Bibelworte einzelne didaktiſche Winke gab Beſonders

wurde hervorgehoben Erkläre immer und
voraus Wiederhole fleißigl Unterwirf den Lehrplan von Zeit
zu Zeit einer Durchſicht Jm Vormittags Gottesdienſt wurde
eine Beſprechung mit der konfirmirten Jugend die ſich ſehr a
reich eingefunden hatte abgehalten und im Abendgottesdienſte
ielt der Hr Generalſuperintendent die Predigt ſelbſt nach dem
ibelwort Siehe wie fein und lieblich iſt es wenn Brüder

einträchtig bei einander wohnen Am Montag ſchließlich hatten
ſich alle Geiſtlichen der Ephorie um Hrn D Schultze verſammelt
um mit ihm zu berathen und ſein Wort zu hören

Weißſzenfels 14 Mai Am Sonntag ſind auch von hier
drei berittene Gensdarmen und zwar zwei bieſige und 375
einer aus Merſeburg in rin e Ausrüſtung nach Dort
mund bezw dem r z weſtfäliſchen Streikgebiet abgereiſt

In der Kirche zu Wildſchütz wurde ein Knabe des dortigen
rikarbeiters an Jnhabers der Kriegsdenkmünzen 1866

und 187071 getauft für den Kaiſer Wi r Pathen
ell e anzunehmen und ſeinen Namen als Pathe in das Kirchen

eintragen zu laſſen geruht atte Das Kind iſt der achte
Sohn der Familie außerdem iſt dieſelbe mit vier Mädchen ge

et Jn dem jetzt erſchienenen Adreß und Geſchäfts
andbuche hieſiger Stadt d nicht weniger denn etwa
200 Wittwen aufgeführt Außerdem ſind eine große Anzahl

geſchiedener und ſeparirter Frauen aufgeführt
4A Torganu 14 Mai Augenblicklich iſt man damit beſchäftigtden beim Srlbateebegweſt an der oberen lter e

ſchellten und mit Kohlen beladen geweſenen Kahn eines
tzers aus Buckau

er

ſ u heben Zu dieſem Zwede ſt ſiartBaumſtämme in das Zwecke ſind ſtarkelbbett eingerammt und auf den darauf be
gten Bohlen 6 eiſerne Schrauben angebracht worden mittels fei
en das Hebungswerk bewerkſtelligt werden ſoll Da derWaſſerſtand 5 der Elbe immer niedriger wird ſo iſt es hohe

t die von dem Wrack z beiden Durchfahrten frei zumachen Nach Beendigung dieſer Arbeiten ſoll bann auch der
einige hundert Schritt weiter oben in der Nähe des Kalkofens
untergegangene Kohlenkahn gehoben werden Beim Paſſiren

oben genannten Elbbrücke wurde vor einigen Tagen der
Steuermann Herrmann aus Buckau von dem Steuer
ruder welches infolge der ſtarken Strömung unerwartet auf die
andere Seite geworfen worden war in die Elbe geſchleudert

orge daß ihm irgend ein

zur Anzeige gebracht Gleiche h hegte die S

ſetze nie zu viel

von 1790 über die Metamorphoſe der Pflanzen
aus Dieſe Arbeit fand beim Publikum keine e Aufnahme

ewurde ſie in iedener beurtheiltDie Stadtverordneten von Merſeburg beſchloſſen dem V e ekr et urp re iſinden welche unter
chon erwähnten Antrage gemäß die Errichtung eines Knaben en farrenartigen GewächfP en zu ſuchen edner veranſchaulichteartes Hort ſoll für 30 der elterlichen Aufſicht ent n einer in vergrößertem Maßſta Zeichnung die
hrende Knaben im Alter von 12 Jahren in zwei Räumen Kfisde d Zuſammenziehung der Pflanzen und wies diesder erſten Bürgerſchule Unterkunft cwibren Der Aufenthalt t a ehe paigr Eine ähn ſche Auffaſſung wurde

der Kinder iſt auf 2 bezw 3 bis 6 Uhr nachmitta e ht 27 von Wolf in einer im Jahre 1759 erſchienenen Schrift
De de ehe einer chgg her t piederlent die eigentliche Mekamor r r a

rder zug e für die Unterhaltung der Knaben zu ſorgen hat en v äh durch Goethe Eingang e Wiſſenſcha
ademikern wurde dieſelbe zuerſt in Jena verLetztere ſoll in Anfertigung von ularbeiten Turnen Singen reten und zwar ſchon ein Jahr nach dem Erſcheinen e Schrift

Spaziergängen und dem neu einzuführenden Handarbeitsunterricht zurch Stark in ſeiner Vorleſung über Phyſiologie der Pſflanzebeſte Se Koſten der erſten r r in arg za ins Schleiben Von ehuderen ntereſſe iſt
eines Lehrkurſus des betr Lehrers 900 1000 M die jährlichen ha durch die Botanit der erſte Gedankenaustauſch zwiſchen
Unterhaltungskoſten gegen 1100 M Schiller und Goethe herbeigeführt wurde und zwar infolge eines

7 Zu Oſterwieck beging der Suche Weitling Vortrags von Batſch Dem Redner wurde warmer Beifall ge
mit ſeiner dran das 65jährige Ehejubiläum Der ſpendet auch die Großherzoglichen Herrſchaften ſprachen demſelbenMann iſt 87 die Frau 86 Jahre alt Die d tg hat z er Befriedigung aus
einer Sammlung für das mit Glücksgütern nicht geſegnete ho yy Gotha 14 Mai Herzog Ernſt iſt am Sonntag

g nachbetagte Ehepaar angeregt milthg zu bleibendem Acte nheit wieder in Koburg eingetroffen
T Die ſtädtiſchen Behörden von Magdeburg beſchäftigen Derſelbe hatte nach ſeiner am 5 d erfolgten Abreiſe von Nizza

K Fhegrwartig mit der Schaffung einer S und zie Pariſer Weltausſtellung beſucht Jn dem anmuthigen

verſn Der Leichnam iſt noch nicht gefunden

ſein d er e 4 h G räfgur odg 3 der Jeder Atichenhiuſener Bahn in etStadt Magdeburg n Berückſichtigung Während bisher S S fatt ängerfeſt des Sängerbundes vor dem
nur auf eine Einwohnerzahl von 150 bis 200,000 gerechnet war eiſt jetzt von vornherein auf eine Zahl von 250,000 Bedacht We Die ſtädtiſchen Kollegien von Penig in Sachſen verliehen
nommen unter Jnausſichtnahme einer möglichen Erweiterung bis dem Kommerzienrath Julius Vogel dort das Ehrenbürger
auf 400,000 Einwohner Auf den von der Stadtverordneten recht
Verſammlung vom 28 April 1885 in Ausſicht genommenen Platze
am Sudenburger ſind die Verkehrsverbindungen einer
ſeits mit der Eiſenbahn andererſeits mit der Stadt für die Lage
des Wehwy ler und des a beſtimmend geweſen Dem
Sia aben die Gebäude des

eite des Grundſtückes in unmittelbarer Nähe der Ba

e

Vermiſchtes
Als der Kaiſer am Dienstag vom Tempelhofer Felde

iehmarktes auf der ſüdlichen zurückkehrte und eben mit den Alexandern die Stelle am Steuern hauſe paſſirt hatte wollte das Publikum mit großem Ungeſtüm

eleiſe ihre erhalten Den die Baulichkeiten des nachdrängen was diesmal von der Schutzmannſchaft verhindertSach ofes auf ie nördliche Seite zunächſt dem Hodendode wurde Bei dem dadurch entſtehenden Gedränge und Gewoge
lebener Weg verlegt ſind Beide Anlagen ſind räumlich zwar der Maſſen ſcheute ein Militärpferd und ging mit dem Reiter
vollſtändig von einander getrennt jedoch durch eine 20 m breite durch mitten in den Menſchenknäuel hinein Hierbei wurde ein

auptverkehrsſtraße in der Mitte des Grundſtücks ſowie durch Mann mit ſeinem etwa jährigen Kinde überritten Der Knabe
eine etwa 18 m breite ebenſolche an der weſtlichen Grundſtücks trug eine klaffende Wunde am rechten Auge davon Der Mann
grenze in Verbindung geſetzt Nach dem vom Magiſtrat für die erlitt anſcheinend einen Bruch des rechten Schlüſſelbeins Sobald
jetzige Einwohnerzahl wie für eine Vergrößerung für die nächſten als möglich wurde die Familie nach Anlegung eines Noth

10 Jahre n le als ausreichend enden auf verbandes bei dem Kinde mittels Droſchke in ihre Wohnung
eſtellten Bauprogramm iſt der Maximal Auftrieb für jeden geſchafft
arktta auf 450 Stück Rinder 1100 Stück Schweine 1350 Stück Dr Cronin, der in ſo le e Weiſe aus Chicago

Kleinvieh anzunehmen verſchwand iſt in Toronto Kanada aufgetaucht er erklärt er
erſonalveränderungen bei den Juſtizbehörden im ſei geflohen weil die iriſchen Geheimbündler ſeine Ermordung

Bezirk des Oberlandesgerichts gung Der Referendar planten D Cronin verſpricht ſenſationelle Enthüllungen
Arndt iſt m Gerichtsaſſeſſor ernannt Zu Referendaren ſind er Vermächtniß Jn Straßburg i E hat ein Fräulein
nannt die Rechtskandidaten Richard Eberius Erich Hartleben Rübſamen der Armenverwaltung den größten Theil ihres Ver
Heinrig v Nobbe Richard Hermann Adolf Barthelmes Heinrich mögens vermacht und in ihrem Teſtamente u a folgende Be

ennrich und Georg Meyer Der in den Juſtizdienſt wieder ſtimmung getroffen Der Reſt meines Vermögens der ſich nochaufgenommene ehemalige Referendar Juſtin Bönner iſt dem auf e tens 150,000 Francs belaufen wird iſt vom Armen
Bezirk des Oberlandesgerichts Naumburg überwieſen Den rathe zum Bau von Häuſern mit möglichſt vielen kleinen
Referendaren Dr Otto Franke und v Nathuſius iſt Ueber Wohnungen zu verwenden welche Wohnungen zu einem Zinſe
tritts zur allgemeinen Staatsverwaltung die r ä uchte Ent der 2 Proz jährlich des aufgewendeten Kapitals nicht überſteigen
laſſung aus dem Juſtizdienſt ertheilt Verſetzt ſind der Gerichts darf an arme aber brave ſtraßburger Familien zu vermiethen
ſchreiber Sekretär Thurm in Mücheln an das Landgericht Naum ſind deren Eltern ſchon vor dem Kriege von 1870 n Straßbürg
burg der Gerichtſchreiber Sekretär Löck in Gommern an das wohnten Die Häuſer erhalten den Namen Häuſer Valerie
Landgericht a eburg der Gerichtsſchreiber Sekretär Horn in Rübſamen Jch bin Proteſtantin und will daß an proteſtantiſche
ar als Sekretär an die Staatsanwaltſchaft zu Halle der Familien vermiethet werde und zwar vorzugsweſſe an betagte
Ge e Sekretär Scharfe in Artern als Sekretär an Jeute welche in ihrem Alter Mühe haben ſich den nöthigen
die Staatsanwa re zu Nordhauſen der Gerichtsſchreiber Tnterhalt durch Arbeit zu verſchaffen Durch dieſes Legat wird
Sekretär Böhme in Jeſſen an das Amtsgericht Magdeburg der die Armenverwaltung in den Stand geſetzt werden zu den in
Gerichtsſchreiber Sekretär Hüttenrauch in Liebenwerda an das den Jahren 1882 1888 aufgrund anderer Geſchenke erbauten
Amtsgericht Halle der Gerichtsſchreiber Sekretär Baſtiſch in 7 Häuſern mit 52 Wohnungen 5 neue Häuſer mit 36 Wohnungen
Wippra an das Amtsgericht Erfurt der Gerichtsſchreiber Sekretär quf einem von der Stadtverwaltung erworbenen an das de
Kirchhof in Weißenſee ſowie der Gerichtsſchreiber Sekretär ſtehende Arbeiterviertel angrenzenden Gelände von 1418,2 qm zu
Müller in Treffurt an das Amtsgericht Nordhauſen der Gerichts errichten Dieſe Häuſer werden aus 2 Wohnungen mit einem

Sekretär Seewald in Gerbſtedt an das Amtsgericht Zimmer Küche und Nebenräumen 22 Wohnungen mit zwei
eißenfels der Gerichtsſchreiber Sekretär Karl in Hohenmölſen Zimmern Küche und Nebenräumen 12 Wohnungen mit drei

das Amtsgericht Eisleben der Gerichtsſchreiber Sekretär immern Küche und Nebenräumen beſtehen
Seleeen cher e n das diehdercht Jm Kaiſerhof zu Berlin iſt ein Parſe Namensb 53 Der etatsmäßige ten Sweinget be der Seewa Hadji abgeſtiegen ein in Sanſibar anſäſſiger reicher
urg b Kaufmann welcher den Deutſchen dort weſentliche Dienſte alsStaatsanwaltſchaft in Naumburg ſowie der diätariſche Gerichts Vermittler e und ſo u a auch die Befreiung des De Hans

Gerichtsſchreibergehilfen be berlandesgericht in Naumburg Weber aus der Gefangenſchaft Buſchiri s bewirkt hat Jhm zu
z Ehren fand am Montag nachmittag im Kaiſerhof ein Eſſengrianſt van e denen d r r ſtatt das die Herren der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft und der

ichts Deutſch Oſtafrikaniſchen Plantagengeſellſchaft veranſtalteten Jnen ſie ſenrit W n n gric der Begleitung des Parſen befindet ar ein indiſcher Kaufmann
e der Titel als

ſchreibergehilfe Aktuar e urg et ſind r etatsmäßigen
dem

anzleiſekretär beigelegt Der Gerichts aus Bombay Namens Muncherjee Edaljee Morris
vollzieherOerleke in Egeln iſt geſtorben Dem erſten Gerichtsdiener Begnadigung Der vor etwa 2 Jahren wegen Unter
Thierſch bei dem Landgerichte Halle iſt geſtattet für die Dauer ſchlagung amtlicher Gelder zu 3 John Gefängniß verurtheilte
der Wahrnehmung der Geſchäfte des erſten Gerichtsdieners den Rechtsanwalt De Pleſſing in Lübeck iſt nach 21monatlicher Haft
Titel Botenmeiſter zu führen Der Gefangenauſſeher Karl vom Senate begnadigt und ſofort auf freien Fuß geſetzt worden
Krüger in Halle iſt zum GefangenOberaufſeher bei dem Gerichts Die erſte Zeitung in Oklahoma Aus New Hork
efängniß daſelbſt ernannt Angeſtellt ſind der invalide Hilfs 28 April wird der Frkf Z yebrie den Die Chicago Newsbe Mergreg Unteroffizier Julius Flemming als Gerichts theilen folgende ſelbſtverſtändlich wohlverbürgte Auszüge aus
iener bei dem Amtsgericht Mücheln der invalide Waldhorniſt der ihnen vorliegenden erſten Nummer des Kingfiſher Oklahoma

Auguſt Wolter als Gerichtsdiener bei dem Amtsgericht Wettin Boomer vom 27 e mit bei welchem man wie es ſcheint
und der invalide Sergeant Georg Wilhelm Loth als Gefangen zwiſchen den Zeilen leſen muß um ein Spiegelbild der wildenaufſeher bei dem Gerichtsgefängniß Magdeburg Vor änge in dem neuen Lande zu finden Der Boomer ſchreibt

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle Rafe Thimblerigger genannt der Entſetzliche, beſuchte uns
ſchersleben Königl Patronat neben ſern und theilte uns mit daß er durch ein Wett und Preisu Niederbörneke Diözeſeeier Wohnung Ein m ca 5789 M von welchem vom ſchießen mit einem neuangekommenen Einwanderer in den Beſitz

edachten Tage ab 8 Jahre lang jährlich 1730 M Pfründen eines prächtigen Stück Landes gekommen ſei Rafe bezahlte diee an S nionehetes a re ſind Diern treten j Beerdigungskoſten für den Fremden ein Umſtand welcher uns

vidua vacante die Einkünfte aus dem Pfarrwitthum in gegen Veranlaſſung gab unſeren Beſucher nicht allein als einen
wärtiger Höhe von 501 M Eine Kirche Zur Wiederbeſetzung Srgggſtüc henen ſondern auch als einen Gentleman zu begrüßen
der Pfarrſtelle werden der Kirchengemeinde von dem Kirchen Wie wir hören wetteifern die ſieben neuen weſtlich von
regiment drei Kandidaten zur Wahl präfentirt Die Stelle des unſerem Platze angelegten Städte im Wachsthum miteinander
erſten Lehrers und Chorrektors in Heldrungen iſt erledigt und trotzdem drei derſelben noch keinen Namen haben Ein Mann
ſoll durch die königl Regierung wieder beſetzt werden Ein aus Jllinois wohnt in vieren der neuen Städte und da er als
kommen zur Zeit neben der Wohnung 950 M Später treten wohlhabend gilt wollen ihn alle vier als Bürgermeiſter wählen

M dazu welche jetzt zu Penſionszwecken aus dem Stellen Daß der Fremde übrigens ein gewaltiger Kopf ſein muß erſehen
einkommen gezahlt werden Bewerber denen die P derlicve wir ſchon daraus daß er geſtern auf unſere Zeitung abonnirte
Befähigung für den Kantor und Organiſtendienſt nicht fehlen und baar bezahlte Sein Name iſt Hiram Fellows und Gott
darf wo ſehr bald auf vorgeſchriebenem Dienſtwege ſegne ihn tauſendmal Herr Leichenbeſchauer Gooſefelter iſt in
melden An den ſtädtiſchen Schulen zu Gräfenhainchen zum ſeiner Arbeit e weit zurück daß er uns bittet ſeine Kunden1 Okt eine Lehrerſtelle deren Einkommen 900 7 einſchlieglich er zu benachrichtigen d er alles aufbietet um ihren

Mieths und Feuerungs Entſchädigung beträgt Bewerbungen Anſprüchen gerecht zu werden Seine Freunde würden ihn ſehr
an den Magiſtrat u Danke verpflichten wenn ſie ſich bemühen ihm ein weniguhe zu theil werden zu laſſen oder doch wenigſtens keine An

J Weimar 14 Mai Den erſten Vortrag für die Goethe machen ſeine chaſtigung noch zu vergrößern
Geſellſchaft hielt geſtern Hr D Büsgen aus Jena Dem Jim T e welcher uns geſtern die Ehre ſeines Beſiuchs
Vortrage wohnten auch der Großherzog und die Frau Groß ſchenkte übergab uns eine ſilberne WaterburyUhr in Zahlung
herzogin bei Redner hatte Goethe s botaniſche Studien für ſein Jahresabonnement auf den Boomer Er nahm dieſeum Gegenſtant ſeines Vortrages gewählt Aus den intereſſanten Uhr von einem Manne welcher leider plötzlich ſtarb nachdem er

arlegungen iſt folgendes hervorzuheben Goethe s botaniſche Jim einen Pferdedieb genannt hatte Da keine Erben in der
Studien haben bewieſen daß ein Genie zu ohne den gelehrten e waren ſo iſt Jim ohne Zweifel der rechtmäßige Paege
Apparat der botaniſchen Fachmänner in die Geheimniſſe der Natur in Bezug auf die Beſithümer jenes Mannes Sanft ruhe ſeine
einzudringen vermag Goethe legte zwar Karl v Linné s Werke Aſche Wenn einer der Leſer des Boomer einen Artikel

nen Studien zugrunde den in damaliger Zeit die ehe der oder eine Notiz in dieſem Blatte findet die nicht ſeinen Beifall
Botaniker als maßgebend betrachteten er rühmte d nné s findet ſo wir mit dem größten Vergnügen bereit dieſelbe
Klarheit und Beſtimmtheit allein die ſchwerfälligen Deſinitionen in der nächſten Nummer rück nehmen oder zu widerrufen
tießen ihn ab er wurde von einer ganz andern Auffaſſung wie Wir ſind käuflich aber wir wollen mit allen ininné geleitet Während letzterer die ten e nur als eine Sache Frieden und Freundſchaft leben und am allerwenigſten möchten

anſah erkannte Goethe in ihr ein lebendes Weſen er fühlte einen wir daß irgend einer unſerer geehrten Nachbarn unſeretwegen
Organismus der Pflanze heraus Daß Goethe der todten ſeine koſtbaren Kugeln und das ohnedies gegenwärtig ſo rare
Terminologie Widerſpru w wirkte anregend bei den Pulver verſchießt Wir erklären von vornherein alles was den
Männern der Puſenaſt oethe s italieniſche Reiſe war ent Gentlemen nicht paßt für Mißverſtändniß und Dummheit von
ſcheidend für ſeine botaniſchen Studien die Forſchungen über den unſerer Seite und werden es eigener zurücknehmenechſel zwiſchen der Ausdehnung und Zuſammenziehung der l Abonnements ſind zu jedem Preiſe zu haben Wir nehmen
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Lebensmittel Waffen Kleider Hüte kurz alles mö in ſind davon ergriffen Es ſcheine daß die betr Arbelter welche
gahlung und garantiren prompte Lieferung des

omer

Ein ſchwerer Unglücksfall wird ausgerehet a dem ſtarkbeſuchten Marktplatz in
war ein Landmann beſchäftigt von ſeinem

uladen als ein anderer Wagen gegen den ſeinigen anfuhr Jnd edeſſen wurden die Pferde des Landmanns ſcheu liefen in das
dichtgedrängte Publikum und tödteten 2 und verletzten 3 Menſchen
ſehr ſchwer

Die Streikbewegung im Reiche iſt im Zunehmen
riffen Jn S aben die Bauhandwerker die Arbeitseinſtellung auf allen Bauplätzen S Jn Bunzlau ſtreiken

die Zimmergeſellen Jn Dortmund haben die Brauerburſchen
en begonnen Jn Königsberg ſtellten die z r

rbeit ein da ihnen der Stundenlohn von 37 Pf und die zehn
ſtündige Arbeitszeit nicht bewilligt wurde jedoch haben bereits
einige Meiſter nachgegeben Jn Würzburg ſtellten gleichfalls die

immerleute die Arbeit ein Jn Lübeck dauert der Streik der
Tiſchler fort Jn Bremerhaven haben die Schneider eine Lohn

erhöhung auf Stück von 10 25 Proz durchgeſetzt wodurch der
Wochenlohn um 30 90 Proz geſtiegen iſt ſtatt 8 jetzt11 M die Arbeitszeit 4 auf 11 Stunden gegen früher
13 16 geht Bei den Meiſtern die dieſe Forderungen noch
nicht bewilligt haben wird der Streik fortgeſeßt Die Gärtner
in Hamburg Altona fordern zur Erzielung einer ſtrafferen
Organiſation und behufs Beſprechung der Lage der Gärtnergehilfen
ur Abhaltung eines Kongreſſes in Hamburg Berlin oderBraun weig auf

S u e Am 12 d fand zu Alcsuth in Ungarn die
Verlobung der Erzherzogin r von Oeſterreich mit demürſten Albert von Thurn und Taxis ſtatt Am ſelben Tage
em 12 Mai vor fünfundzwanzig Jahren iſt im herzoglichen

Reſidenzſchloſſe zu Koburg die Verlobung der Eltern der Braut
des Erzherzogs Joſef von Oeſterreich und der Erzherzogin
Clotilde Herzogin zu Sachſen gefeiert worden

Die Arbeiterbewegung im rheiniſch weſtfäliſchen
Kohlenrevier

Die Abordnung der ſtreikenden Bergleute iſt am
Dienstag nachmittag vom Kaiſer empfangen worden wir be
richten im Hauptblatt über den Verlauf dieſer Audienz das
Nähere Der Kaiſer hat auch einer Abordnung der Bergwerks
beſitzer eine Audienz zugeſagt dieſelbe dürfte heute ſtattfinden
Die Abordnung beſteht aus den Herren Bergaſſeſſor Krabler
Geheimrath Haniel und Bergrath v Velſen denen ſich in
Berlin der Vorſitzende des Bergbaulichen Vereins Dr jur Ham
macher anſchließen wird

Das preußiſche Staatsminiſterium hat nach der Kreuz
zeitung am Sonntag m eine abwartende Haltung ein
unehmen und von der Verhängung des Belagerungszuſtandes
bſtand zu nehmen Der Miniſter des Jnnern habe im Kohlen

revier nur einer Konferenz von Beamten beigewohnt ſich aber
weder mit den Arbeitgebern noch mit den Arbeitern in Ver
bindung gefetzt

Das Generalkommando des YII Armeecorps inMünſter theilt der Nordd Allg Ztg telegraphiſch mit die
Meldung aus Dortmund über drohende Anſammlung von
Arbeitermaſſen c ſei eine tendenziöſe Erfindung Die
Haltung der Arbeiter ſei nicht verändert Jede Wiederaufnahme
der Arbeit werde militäriſch beſchützt Die hier für
tendenziöſe Erfindung erklärte Meldung iſt durch das
Wolff ſche TelegraphenBureau verbreitet worden
Der Hr Reg R rer Frhr v Berlepfch hat durchAnſchlag folgende Mahnung an die Bergleute ergehen

laſſen Düſſeldorf 12 Mai 1889 Zu meinem Bedauern haben
auch im Kreiſe Eſſen in dem Ordnung und Sicherheit bisher
durch den Ausſtand der Bergarbeiter nicht gefährdet wax in den
letzten Tagen Bedrohungen und Angriffe arbeitender Bergleute
durch Streikende ſtattgefunden Die Behörden und zahlreiche
Gendarmen ſind angewieſen und beſtrebt den Arbeitenden den
ausreichendſten und möglichen Schutz zu gewähren und jedem An
griff auf dieſelben mit rückſichtsloſer Energie entgegenzutreten
Gelingt es den jetzt vorhandenen polizeilichen Kräften nicht ihre
Aufgaben in dieſer Richtung zu erfüllen ſo wird militäriſche Be
tung der bedrohten Ortſchaften und Zechen ſtattfinden Jch

ben ie Erwartung daß Wer Bewohner des Kreiſes nach
r beſtrebt ſein wird dieſe Maßregel unnöthig zu

machen

Die Führer der Bergleute welche eine Audienz beim
Kaiſer hatten veröffentlichen folgende Erklärung Es herrſcht
wie wir hören in Bürgerkreiſen vielfach die Anſicht daß der
Streik der Bergleute in den nächſten Tagen ſein Ende finden
werde weil die Bergleute nicht aushalten könnten So ſehr wir
wünſchen daß der Streik beendet wird müſſen wir erklären daß
von ſeiten der Bergarbeiter kein Schritt in dieſer Hinſicht
gethan werden kann Die Bergleute werden die Arbeit nicht auf
nehmen bis die Unternehmer das Wort ergriffen haben um
die bekannten Forderungen rückhaltlos zu bewilligen Bunte
Schröder Siegel

Wir theilen hier gleich die Beſchlüſſe mit welche die Abgeord
neten der Bergarbeiter am 10 d in Dortmund gefaßt haben im
Wortlaute mit

1 An der achtſtündigen Schicht einſchl An und Abfahrt wird
abſolut feſtgehalten

2 Es wird nicht eher angefahren bis der Deputirte münd
lich durch die Zeitung oder durch Anſchlagsplakate bekannt
macht daß die geſtellten Forderungen in ihrer urſprünglichen
Form voll und ganz bewilligt ſind

3 Die Deputirten dürfen nach Wiederaufnahme der Arbeit
durchaus nicht gemaßregelt werden

4 Den für die Zukunft keine Arbeite Querſchläge Schachtabteufen und dergleichen zu über
ragen
5 Den Häuern iſt ein NormalSchichtlohn von 4 M zu be

willigen wenn bei ihrer Arbeit Störungen eintreten
6 Der Wagen Kohlen iſt zu 2,50 M an den verheiratheten

Arbeiter abzugeben
7 Die Wagen müſſen auf 10 Ctr t ſein
8 Beſeitigung ſämmtlicher Ueberſchichten

Das Central Streikcomite Weber Bochum BunteDort
mund Mühlenbeck Eſſen Diekmann Uekendorf mahnt un
ausgeſetzt zur Beſonnenheit und Ruhe n einem
ſeiner Aufrufe heißt es Kameraden Laßt euch nur nicht täuſchen
Glaubt ſolchen Nachrichten wie ſie auch immer heißen mögennicht Haltet ſt an euren Deputirten und der Sieg iſt unſer
Die Herren Aktionäre wiſſen ganz genau daß wir ſiegen müſſen
wenn wir feſthalten und deshalb greifen ſie zu dem letzten Mittel
zur Provocirung von Krawallen und hätten helle F
wenn wir uns zu irgend welchen Unruhen hinreißen ließen
damit man uns mit Gewalt auseinanderſprengen könnte Kame

en vie aber hätten wir verloren Darum ſeid beſonnen
ruhig

Die neueſten Nachrichten des Wolff ſchen Bureau s über die
Arbeiterbewegung in en laſſen erkennen daß der Streik
noch Umfang annimmt Doch ſind in denletzten Tagen erhebliche Ruheſtörungen nicht vorgekommen Auf
einigen Gruben iſt der Betrieb noch nicht unterbrochen auf
anderen ſind die Arbeiter willig wieder anzufahren falls ihnen
beim S twechſet und auf dem Wege von und zur Zeche Schutz
Lonhrt wird Nach dieſer Richtung hin geſchieht von den Be
örden das mögli ſte Zum Schutze der Gruben Maria Anna

und Steinbank in re bei Bochum iſt in Ausſicht
h ehe ung An nur v d Kre Fet daß der Streik ſich jetzt auch dorthin ausgedehnt hat Drei Zechen mit einer Belegſchaft von 1000 Mann

iſher

a
kaisgirren

Wagen ein Kalb ab

l

tiſchen Mache ſei

reude daran

meiſt anſäſſige und ruhige Leute ſind und bisher keinerlei ohnBergleute aus eng
eren überredet worden ſind Sie haben indeſſen zugeſagt

die flerdene inſoweit durchzuſetzen daß die Waſſerhaltungs
mge

a

en mit Kohlen verſorgt werden können
anderweiten Meldungen vom Dienstag hat ſich das ganze

Eſſener Revier dem Streike angeſchloſſen auch die Bergleute im Mülheimer Revier haben die Arbeit e
Der Rh Weſtf Ztg zufolge war bis e vormittag die

erhöhungen gefordert hatten urch

Ruhe und Ordnung nirgendwo geſtört worden Jn dem Dort

munder und ich bereits dies der Zechen auf denen die Belegſchaften unter dem
indruck der von den einzelnen Zechenverwaltungen ſofort

angeordneten e ganz oder theilweiſe dierbeit wieder aufgenommen haben Jn dem Mül
heimer Revier wird faſt ausnahmslos gearbeitet Ueberall wird
ein wo Ubätiger Einfluß von der Audienz der Abordnung der
Bergarbeiter bei Sr Majeſtät dem Kaiſer erhofft

Die Grubenvorſtände der Kreiſe Gelſenkirchen
und Hattingen haben i der bekannten Erklärung des
Eſſener Vereins der bergbaulichen r angeſchloſſen

n Bochum bittet ein Centralſtreikcomite von vier be
kannten Grubenarbeitern aus Bochum Dortmund und Eſſen die
Bürgerſchaften des Ausſtandsgebiets in allen Lokalblättern um
materielle Unterſtützung

Jn Eſſen bilden der Schützen verein und die Feuer
wehr die Hilfspolizei Von Krupp werden fortwährend
100 Mann zur Bewachung des Waſſerwerks in Bredeney geſtellt
Alles iſt ruhig

Aus dem n n riuſtrigeeet wird berichtetDie ſchwerter Eiſeninduſtrie hat ihr Walzwerk ſtill gelegt
die en Terk und en kann nur noch die ver

in dem Eſſener Revier mehrt

ger eute beſchäftigen Jn Aſſen feiern mehrere Werke
und die größten Tauſende von Arbeitern beſchäftigenden Werke
können ebenſo wie in Hagen den Betrieb nur noch auf wenige
Tage aufrecht erhalten Jn dem bedeutenden großen ſieger
länder Jnduſtriebezirk haben die Kohlenzufuhren ganz auf
gehört und es mußten bereits mehrere Hochöfen ganz ausgeblaſen
werden Jn der ſchwelmer Gegend ſtehen die Fabriken und
namentlich die Kleinbetriebe die mit Gasmotoren arbeiten dicht
vor der Arbeitseinſtellung da nun auch die in der gaſtrup
haßlinghauſener Gegend liegenden Zechen die Förderung ein
geſtellt haben Die Schwelmer Gasfabrik fordert öffentlich
die Konſumenten auf im Gasverbrauch ſehr ſparſam zu ſein da
dann noch 8 Tage Gas geliefert werden kann Das Traurigſte
iſt de gerade jetzt die Induſtrie mit Beſtellungen überhäuft war
wie ſeit langer Zeit nicht mehr Abgeſehen von allem Anderen
fallen zwei Dinge am meiſten ins Gewicht die Schädigung des
Exports und die Schädigung des reichen Arbeiterverdienſtes Jm
ganzen ſympathiſirt man jedoch mit den Forderungen der Berg
leute und veranſtaltet ſogar vielfach für ſie Sammlungen

Ueber den bereits kurz gemeldeten traurigen Vorfall in
Brackel berichtet die Dortm Ztg Bei der am 10 Mai
ſeitens des Militärs abgegebenen Salve auf der Zeche
Schleswig war auch ein etwa h fallſüchtiger giſris

geſchwächter Sohn eines auf dem Neubau wohnenden Berg
mannes zugegen Er ſah wie der Koſtgänger ſeiner Eltern ſein
Tiſchgenoſſe von der Kugel getroffen zuſammenbrach Dies ver
finſterte ſeinen Gemüthszuſtand noch mehr Am anderen Tage
nachmittags ſpaltete er Holz vor dem elterlichen Hauſe neben dem
Hackeklotz auf der Erde ſaß der Arbeiter Bleichert Vlohih erhob
der Junge das Beil gegen den Arbeiter gerichtet Ein Schlag
traf den Arbeiter auf den Kopf

Die Köln Ztg tritt der Auffaſſung entgegen als ob der
Ausſtand nur das Ergebniß einer ſozialdemokra

Die ganze Bewegung iſt aus dem weſtfäliſchen Bergarbeiterſtande hre äußere Anregung hervor
gegangen es haben aber allem Anſcheine nach alshald ſozial
demokratiſche Wühler verſucht aus der Sache für ihre Zwecke
Kapital zu ſchlagen und unreife Burſchen ſowie die in einerMinderzahl unter den Bergleuten gewiß auch vorhandenen Sozial
demokraten haben ſozialdemokratiſche Kundgebungen gemacht
Man befürchtet dagegen im Kohlenbezirk ein Anwachſen der Sozial
demokratie falls begründeten Klagen der Bergleute nicht ab
geholfen würde An eine en der fremden Bergleute
aus Mitteln der Sozialdemokratie glaubt im Kohlenbezirk kein
Menſch Man kennt dort die Bergleute als meiſt ruhige königstreue und brave Arbeiter die vielfach ein kleines Veſitzthum

Kotten haben und denen es bisher nicht eingefallen iſt ſich mit
umſtürzleriſchen und internationalen Umtrieben einzulaſſen Was
die den Bergleuten zum beſonderen Vorwurf gemachte Nicht
einhaltung der Kündigungsfriſt anbetrifft ſo iſt ſchon hervor
gehoben worden daß die Bewegung den Lenten ſelbſt unerwartet
g5 ommen und über den Kopf gewachſen iſt Man hatte wohl

ie Abſicht eine Lohnerhöhung durchzuſetzen aber es wurde von
rer jüngeren Leuten zu ſchnell losgeſchlagen und dann war
die ewegung nicht mehr zu hemmen Uebrigens iſt ein Maſſen
ausſtand ſo ſchreibt die K der allein zum Ziele fü
kann bei vorheriger vierzehntägiger Kündigun
zuſetzen Auch wird man annehmen müſſen da

ren
ſchwer durch

t die geſetzlicheoder vertragsmäßige Kündigungsfriſt mehr zum Schutze der nicht
beſitzenden Arbeiter gegen plötzliches Brotloswerden als zum
Schutze des beſitzenden Eigenthümers vorgeſehen worden iſt

Ueber die Streikbewegung im aachener Revier von
deren Beginn wir bereits berichtet haben meldet man heute
wieder einiges Jn Höngen und Nothberg Wurmrevier
iſt danach der Streik im Zunehmen Jn Kohlſcheidt iſt auf
mehreren Gruben die Arbeit eingeſtellt andere ſind dagegen noch
im Betriebe Die Ausſtändiſchen verlangen eine 15prozentige
Lohnerhöhung und dieſelbe Schichtzeit wie im Ruhrrevier
Störungen der Ruhe ſind bisher nicht vorgekommen Auf
Mittwoch war eine Verſammlung der Bergleute anberaumt
worden Dem aachener Echo zufolge bewilligte der Eſch
weiler Bergwerksverein aus freien Stücken den Berg
leuten Erhöhung ihrer Bezüge

Wie zu befürchten war hat die Streikbewegung ſich
neuerdings auch auf das nieder ſchleſiſche Kohlengebiet
ausgedehnt der Streik begann zunächſt auf der Hermsdorfer

Vereinigten Glückhilfgrube dem größten Werke in Nieder
ſchleſien Dort ſtellten am Montag einige Abtheilungen der
Schlepper die Arbeit ein Am Dienstag iſt dann ein Streik auf
der Glückhilfgrube ausgebrochen an dem wohl mehr als 3000
Bergleute betheiligt ſind Die Bergleute auf der Friedenshoffnungs
grube wollen den geſtrigen Tag abwarten Auch ſoll eine Ar
beitseinſtellung auf der Viktoriagrube in Läſſig bei Gottesberg
erfolgt ſein Die Forderungen der Streikenden ſind 3 M Tage
lohn bei zehnſtündiger Schicht Man glaubt daß die Lohn
bewegung weiter um ſich greifen wird Jm Reichstage hieß es
es hätte dort eine Verſtändigung mit den Arbeitgebern ſtatt
geſunden Die Schlepper der Laurahütte haben eine Lohn
erhöhung erbeten und bewilligt erhalten

Nach Meldungen vom 16 drohte der Streik im Waldenburger
und Hermsdofrer Revier allgemeiner zu werden Sptgrer ver
übten am 14 d Thätlichkeit n Steiger und Bergleuteen gegenAuf den Zechen Glückhelf und e kamen Zer
l vor der Jnſpektor wurde mißhandelt
eilitaär von Freiburg ein und die

Mittwoch herrſchte Ruhe Die fürſtli le d
noch unbetheiligt Unterhandlungen mit der

Nachts

eWehen

kaliſchen Königsgrube zu Königshütte ver
ergleute einen Streik

rbeit wurde auf kurze Zeit unter

geleit

g des
u te am Dienstag nigrgen eine Anzahl B
n Scene zu ſetzen Die A
brochen jedoch alsbald allgemein wieder aufgenommen

r erhielten d

Die oberſchleſiſchen Gruben erhielten zahlreiche Beſtellungenauf Steinkohlen für e Tr hen n haben e
lepper der 2 Laura Grube eine öhung des
ichtlohnes durchgeſetzt
dlich liegt uns noch aus Belgien eine Nachricht zur

Streithemnggung der Kohlengrubenarbeiter vor Danach iſt
zwiſchen der Verwaltung der Steinkohlengruben von Quenaſtund den ſtreikenden Grubenarbeitern eine Fereinba rung ge

r worden infolge welcher die Arbeit wieder aufgenommen
urde

e

Aus den Bädern
Bad Wittekind Zum Beginn der Badezeit iſt es wohlangebracht auch auf den Halle benachbarten gnügt Saeoht

Wittekind aufmerkſam zu machen der mit ſeinen heilkräftigen
Soolquellen ſeit 43 Jahren beſteht und gar mancherlei Vorzüge
aufzuweiſen hat die ſeinen Beſuch empfehlenswerth erſcheinen
laſſen Dazu g ört unſtreitig die idylliſche Lage des Bades in
einem der lieblichen Seitenthäler des reizenden Saglethales wo
es am Fuße und ſüdlichen Abhange von Reils Berg zwiſchen
letzterem und den gegenüberliegenden Anhöhen von Schmelzers
Berg in ſtattlicher Ausdehnung ſeiner Anlagen ſ bis zur öſtlich
vorüberführenden Landſtraße erſtreckt Mit geſchickter Benutzung
dieſer von der Natur rin hbegünſegten agge es Ortes haben die
Beſitzer des Bades einſt der Begründer Hr Kfm Heinrich
Thiele und jetzt deſſen Nachfolger Hr Guſtav Thiele es ver
ſtanden ihre Heilquelle mit allen Erforderniſſen zur Bequemlich
keit und Annehmlichkeit der Gäſte zu verſehen welche zur
Geneſung oder Erholung hierher kommen Für neue Ver
ſchönerungen und Verbeſſerungen ſowohl in den Badeeinrichtungen
wie in den prächtigen Anlagen des ausgedehnten Beſitzthums
wird von deſſen Jnhaber eifrigſt Sorge getragen die ſich nicht
zum wenigſten auf die Gaſtwirthſchaft erſtreckt Ein Spazier
ang durch die herrlichen Parkanlagen gehört zu denlohnendſten Genüſſen für jeden Naturfreund Von den

Wattigen Laubgängen unten im Thalesgrunde zieht ſich der
eg auf den am Berge ſanft emporſteigenden anmuthig ge

wundenen mit üppigem Gebüſch eingefaßten Pfaden bis zum
Pavillon auf der halben Höhe des Berges von welchem man
eine weite Fernſicht über ein reizendes Panorama mit der weit
ſich hinſtreckenden alten Saaleſtadt genießt Dem Auge thun ſich
entzückende Landſchaftsbilder auf die zumal jetzt in der blühenden
Sblngepract ihren höchſten Reiz entfalten Jm Park des

ades wie in dem gegenüberliegenden Parke von Schmelzers
Höhe ſind zahlreiche Frühlingsſänger heimiſch darunter auch die
dachtigall die beſonders in letzterwähntem Garten ihren Stand

ort gewählt hat wie es ſchon zu Goethe s Zeit der Fall ge
weſen als dieſer Dichterfürſt bei dem damaligen Beſitzer von
Schmelzers Höhe zu Beſuch geweſen Die Umgegend des Bades
iſt ebenfalls reich an landſchaftlichen Schönheiten wie an Er
innerungen die B an die alte Burg Giebichenſtein an
die Jahnshöhle die ſogen Höltybank und die Eichendorffbank in
bezw auf den nahen Felſenhöhen der Klausberge knüpfen Von
dieſen Höhen aus hat man eine wunderſame Ausſicht in die
Runde und begreift ſehr wohl Eichendorffs begeiſterte Verſe die auf
der erwähnten Bank eingemeißelt ſind Hat ſo der Beſucher des
Bades Wittekind Qalegemweit zu gung Ausflügen in reicher
Auswahl ſo iſt im Bade oft ür Komfort wie für Unter
haltung in beſter Weiſe geſorgt in letzterer Beziehung u a durch
die vorzüglichen Morgen und Nachmittagskonzerte der Kapelledes Hrn Stabtmuſidirettor Halle zu denen an ſchönen Tagen

ſtets zahlreiche Muſikfreunde aus Halle ſich zum Beſuch ein
zuſtellen pflegen Die nächſte Umgebung des Bades beſteht aus
reizenden Villenbauten in denen freundliche Wohnungen an Badegäſte wie auch im nahen Giebichenſtein zur Verfügung gehalten

werden Jährlich kommen Heilungſuchende auch aus fernen
Landen zur WittekindSoolquelle und mancher der hier Geneſung
gefunden denkt wohl noch beim Scheiden mit angenehmen Ge
fühlen an das ſchöne Fleckchen Erde an das liebliche Thal zurück
wie auch der Spaziergänger der Wittekind zu ſeinem Ziele
gewählt nach ein paar Stunden Erholung durch den Genuß
erfreut befriedigt heimwärts zieht

4 Bad Eluten 14 Mai Morgen findet die Eröffnung
unſeres Soolbades ſtatt nach Möglichkeit hat ſich unſer
freundlicher Badeort zum Empfange der Gäſte gerichtet Elmen
zählt immerhin zu den beſuchteſten Kurorten an 4000 Kurgäſte
weilten im vergangenen Jahre hierſelbſt Seine VBeliebtheit
dankt Elmen der heilſamen Wirkung ſeiner Bäder dann ſeiner

eſchützten Lage und ſeiner ſalzhaltigen kräftigenden Luft DieVedeverwaliung hat die ſchönen Parkanlagen ſauber in Stand

eſetzt und erweitert und der Verſchönerungsverein von Salzehat hübſche Anlagen geſchaffen Für Unterhaltungen der Kur
gäſte iſt durch tägliche Konzerte Réunions Partien Jllumi
nationen und Kinderfeſte e 2c beſtens geſorgt Paſſende
rege ſind auch bei ſtärkerem Beſuche in reicher Auswahl
vorhanden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petersburg 14 Mai Telegr Der kaiſerliche Ukas

betr die Emiſſion 4proz konſolidirter Eiſenbahn
Obligationen II Serie iſt heute zur Veröffentlichung ge
langt Dieſelbe iſt ebenfalls zu Konverſionszwecken be
ſtimmt Die Verzinſung der neuen Obligationen beginnt mit
dem 1 April n St Der Betrag der Anleihe iſt auf
310,498,000 Goldrubel feſtgeſetzt

Das a terium erläßt folgende darauf bezügliche
Kundmachung Jn Ausführung des Allerhöchſten Ukaſes an den
Finanzminiſter vom 26 April 1889 bringt der Finanzminiſter
folgende r allgemeinen Kenntniß

Die in Umlauf befindlichen bis jetzt noch nicht zur Rück
zzblung verlooſten oder aufgrund des Allerhöchſten Ukaſes vom
20 Febr 1889 noch nicht konvertirten 5proz konſol Obli
gationen der ruſſiſchen Eiſenbahnen VII Emiſſion
von h werden hiermit zur Rückzahlung per /15 Aug

1889 gekündigt Die Verzinſung dieſer Obligationen hört dem
gemis mit dem /15 Aug 1889 auf Von demſelben Tage an

eginnt die baare Rückzahlung des Nominalbefrages der ge
nannten Obligationen Nußland bei der Staatsbank bei
der St Petersburger Diskontobank und bei der St Peters
burger Jnternationalen Handelsbank Jn Frankreich bei den
Herren de Rothſchild frères in Paris und bei den von denſelben

r Bankhäuſern Jn Deutſchland bei Hrn S Bleich
röder und der Direktion der Diskonto Geſellſchaft in Berlin bei
den Herren M A Rothſchild Söhne in Frankfurt a ſowie
bei den von dieſen Firmen bezeichneten Zahlſtellen n England
bei Herren N M Rothſchild Sons in London in Amſterdam
Brüſſel und NewYork bei den von Hrn de Rothſchild frères in
Paris bezeichneten Bankhäuſern Die Rückzahlung der be
zeichneten Ob r der VII Emiſſion findet ſtatt in London
zum Nennwerth in Pfd Sterl und an allen anderen Plätzen
zum Gegenwerth des Nominalbetrages in den betreffenden Landes
münzen zu dem offiziell notirten Viſtakurs a London Die
zur Rückzahlung vorgeſtellten Obligationen müſſen mit allen
nach dem 19 April 1 Mai 1889 fä igen Kupons verſehen ſein

g3 m m T z eſetzten a r r w henons von der alſumme in Abzug gebracht eichzeit
der Auszahlung des Kapitals erfolgt bei obengenannkenm

Stellen die Zahlung der bis zum /15 Aug 1889 aufgelaufenen
dieſer Zinſen erfolgt in den betreffenden

hen Rechnungsverhältniſſen wie die Aus
e Jnhaber der 5proz

II Emiſſion werden aufgefordert

g Die Zahlunandesmünzen zu denſel

hlung des Kapitals der Obligationenon Pum Kapital und Zinſen ihrer Stücke ohne Auſſchub vom
3,15 ne 1889 an zu erheben ihre Titres behufs Prüfung der
vorgeſtellten Obligationen Verifizirung der Stücke mit den
Ziehungsliſten Kontrolle der Kuhons u ſ w bei den ohen



z

r 15 Mal Zare 7h locodo loco d vo ber Or ſpäteſtens am 20 Juli 1 Aug 1889 vor e e en en e er J in Rai TelegrBehufs e der erforderlichen an Rück r See s a v e en ver eder n t r öchſten do do nach anderen des Kontinents See 4 hen es t werten 35 m e 11 000 de nas ander n S eheſolidirten Oblig r one eiten Häfen des Kontinents W Wehen 23860000 r eder Von m Von 1272 an nis a dern elezr Vindie Suppiy an eerku a Tag loco Aug r

e e l ewer eng e er a im Allerhöchſten Ukas hen Witt Kelchk Akſangdnottrungen Weizen der g Dur ier gieiſg,

J Rindfle vonI Pen bern von 5pro e i dirten Obliga Zuger ehe 553tionen ruſſiſcher r e der VII als wie au Magdeburger Börlez h hier 8 e e ehe e
L II und r ion i e auf die I Preiſe für greifbare Waare, 65 844 pro ruſſiſchen ko Ei A Mit Verbranchsſtener Reg dbaen 14 lt re n a en ls 13 Mat 14 Mat 1,00 1,20 h a e dewün re 0 zuin Zu dieſem Zwecke a e denen en kre R 1 a e u z u tter 2,20 2,40 per
obengenannten ten zu 4 Vi n Gem R II e Mereſchrebre chergeen iſi a d t tn Vem le 8 7 Berlin 14 t a 100 a b inkl Saca rumn llzucker I Loco Termine feſter Gekca h n e heees t e e en enS e Durch 1 wmeher daten i auf die neuen e Ia ver ne e her We r n Loco Termine feſter4 proz konſol Sind n Obligationen Serie mit Aus Tendenz am 14 Mal Unverändert Gek 400 Sac K her ehe M Prima

me der r ne v ckſi tigt v B Ohne Verbrauchsſtener Sualit ver dieſen Monat per MalJunl

e e a a e e75 n 2ne e de d ihren Inhabern a nähor h Nordhauſen 14 Mat Cl Kartofſeln 00 600 M der 100 eKonverſion zu oben e n nicht vorgeſt en endenz am 14 Mal Stelig wenig Angebot Metalleworden ſind je gen Laufe des es 1889 zur Rück II Terminpreiſe fur Rohzucer I Produtt Breslan 14 Mal Zink W H Marke 18,00 bez

We n J r Gegen r enn J S e e e e ehe Sechehen ne Mal Teleyr Rehetſen Schluß Mir enhersen nen e und deſtens drei Monate Man Mat 5 rt dem r von welchem ab die Verzinſung dieſer Obli S J Serben i t n a t Z
onen au London 13 e Kupfer 39 Lſtrlt Petereburg 27 April 1889 T p ſret an r z a re t h u a ocinet n aft für den Bau der klein Mal 21,80 Br 21,65 G Sept 1865 Br 18,50 G u er Mat van ékain 20 Doll ijen Nr

e ahnen mit einem d e von 4 W ha Wert e S bez 3 B 1457 6 New York 14 Mat Telegr Kupfer per Juni nominelldie vraf Sia li Albert v Bieder r Akte u t Br Nov Dez 1 h 27 GHanf lipp Holzmann Ken Kuſſchidrety bilden die Herren Jan März 14,50 Br 14,20 G Leipziger Börſe vom 15 MaklGeorg Siemens Bern Vo Jngenienr Tridon Dresdenra Georg Vitalt Alfred Kautta Moritz Bauer Wien mannſfchaftBre Steiner Marcus e Eiſenbahndirekkor Schrader Hamburg u en a t e I r
Keue Zudckerſabrik Emne in Gommern abgehaltene Verſammlung Baſis 88 dement frei an Bord b Mat 0von Landwirthen ſetzte einen Gründungsausſchuß ein Erbauung einer Juli 2160 per Auguſt 21,60 per Okt 15 euckerfabrik Der Vertrag wurde rn abgeſchloſſen Das Aktienkapital Hamburg 14 Mat Roca Produkt

Il mindeſtens 500,000 M betragen wovon in der Verſammlung 245,000 Mgnet wurden Als Vorſitzender des Direktoriums wurde Hr Oberamtmann
Fe Carith gewählt

Jn einer am 13 d tenen Sitzung des Auſſichtsrathes der
Dresdener Nähmaſchinenzwirnfabrik wurde beſchloſſen für das Ge
ſchäftsjahr 1888 die Vertheilung einer Dividende von 5 Proz vorzuſchlagen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß wegen Ausgabe von
1,500,000 M 3/,prozentigen Hildesheimer Stadtanleiheſcheinen
und wegen Umwandlung der 4p tigen Kieler Stadtanleiheſcheinevon 1872 und 1881 r h h M in 3 prozentige Stücke

Die Verwaltung der Aktiengeſellſchaft Tite s m ſchlägt12/ Proz Dividende 11 e Abgeſchrieben ſind 15,374 M Die
beiden Rücklagen erhalten je Der Aufſichtsrath des FeineSpediten vereins Mankesge 41 Proz Dividende 1887 6 Proz

Eiſenbahn Einnahmen Die Weimar Geraer Eiſenbahn
vereinuahmte im April gegen 1888 endg 10,287 M ſeit 1 Jan 13,002 M mehr

gen vorl 10,005 M bezw 23,429 M mehr Mailand 14 Mai TelegrDie Einnahmen des Jtalteniſchen n ä Eiſenbahnneges
De des erſten Drittels des Mai 1889 betrugen nach vorläufiger Ermittelung

rfonenverkehr 1,407,647 Lixe im Güterverkehr 2,050,166 Lire S345 813 Lire r 3,403,745 Lire in dem glei Zeitraum des Vorjahres
mithin mehr 54

Waaren und Produktenberichte
Getreide
mit Ausſchluß von Ra en per 1000 kgt en t n e 186,25

Lieferungsqualität 185,50 per
Berlin 14 MaiLoco geſchäftslos Termine

M Loco 176 190 M nach Qualität
dieſen Monat per MaiJuni und per Juni Juli 1877,5 186 bez Juli

t h bez per Aug Sept ver Sept Okt i 25 183
Ranhweizen per 1000 g Loco Termine Gekündigt tM Loco M nach Qualität e Liefermmge

r a e u Knndigungepreis M Loco Wieſen Menat
Roggen per 1 Loco ſtill Termine matt Gekündigt 400 t KündiDurchſchnittsgungspreis 145 M Loco 186 148 e nach Qualität Lieferungsqualität Stettin 14 Mal Loco 11,25

143 ruſſ 142,75 144 ab Bodenbbez inländ per dieſen Monat Hamburg 14 Mat Petroleum feſt Standard white loco 55per MaiJuni per JumJult 148,50 142 75 bez per li Br 6,40 Gd per Aug Dez 7,05 Br 6,90 Gd
Aug 144,25 143,75 bez per Aug Sept per Sept Okt 14550 Bremen Mat Schlußder Petroleum ſilll Standard white loco

14425 144,75 144 be 6,30 BrGerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M Futter
m Je Loco ſtill Termine ferner gewichen Gekündigt t

er per ndigtKündigungspreis M Loco 143 163 M nach Qualität Lia 144 gänge und ſchleſiſcher mittel bis guter 147 151
do feiner 152 159 ab bez per dieſen Monat 14425 l bez perMaiJuni 141 per r 140,75 140,250bez e li Aug 138r i e per Sept Hit 183,25 132,75 bez per

corm Magdeburg 14 Mai Gebr F Landweizen 183 186

e e ete

150 162 vt a M für gLeipzig 14 a Wer a loco Kuigend 185 190M bez n Br e Roggen me e We e 189u Br per n snomitnell Mahl und Futterwaare 125 135 M bez u Br Hafer per
1000 kg netto loco inländ 156 160 u Br

Danzig 14 Mal Weizen loco o e dobunt und hellfarbig 176,00 do hellbunt 1 glaſig186,90 u JuniJuli Tranſit Tranſit e
ſſiſche S ſit 91 re iJuli t rer a oruſſiſcher Tran üni z per

Sepi Ott 92,00 Keine eſt de ver e

p Die
140

m n eStettin 14 Mak Wetzen

an per 2000
2000 Pfdunverändert loco e do ber Mal

181,50 do Oti 282,50 loco 130,00 145,00per m e e Pomm Hafer loco brau
140 145

Köln loco 29,00 doa en loco20,75 a i e Nov 18,75S a z a e a h
i ai h Wege loco

96 Hafer ſtz 14 Mal Roggen per Mat 149,00 per n De re

Sept Okt 147,00
MNannheim 14 Mal Weizen per Mai 19,40 45S r e e e SMat 14,40 per
14,85 e 14,85 per Nov

Wien Sr per S 5,70

e
h e

en re Ffrar Welzen per Mal er Nov 197
e i e n a Weizen loco 11,50 Roggen loco 6,50 Hafer

Z

ug 22,70 e u BrTendenz tetig

Baſis 88 Rendement frei an Bo r per ar c ihr Juli
21 u per Aug 21,45 per Okt RuhigParis 14 Mai Teiegr Rohzuger 868 behauptet loco 50,50 à 50,75
Weißer Zucker geſchäftslos Nr 3 per 100 kg per Mat 55,60 per Juni 55,10

per Juli Ang 55,00 per Okt Jan 40,6040
Vondon 14 Mal Telegr h Javazucker 23 ruhig Rübenroh

Rübenrohzucker

21 Antwerpen 13 Mak Sofort 7 Fres per So 50,00 Fres

JuliAug 50,25 Fres Okt Dez 34,25 FresNewHYort 14 Mai Telegr Zucer Fair refining Muscovados 6

Kaffee
amburg 14 Mal Kaffee feſt Umſatz 7000 Sackgar 14 Mai vorm 11 Uhr Good average Santos per Mai

85 per Sept 87 i 87 per Ach 1890 88 Ruhig
Hamburg 14 Mat nachm 3 Uhr 30 M e er Kaffeeaverage Sautos F Mai 86 per Sept 87 per Dez 88 a n

1890 881 Behaup
werde Mal Java Kaffee good ordinary 52/,
Havre 14 Mat Vorm 10 Uhr M n von PeimannZiegler o So Kaffee in NewYork ſchloß mit 15 Points Baiſſe
Havre Mai Vorm 10 Uhr 30 M

zucker 21 ruhig Centrifugal CubaLondon 14 Mai Spätere Meldung Javazucker

r von Peimanneng in o ee e See ne Santos per 105,00 per Sept
perKolieroem 14 Mai Die heute von der niederländiſchen

r I abgehaltene Kaffeeauktion eröffnete für Nr 1 zu 54 à 54
521 Nr 5 53/ à 531/2 Nr 6 58 à Nr 7 50 Nr 8 68r z r 9 58 à 58 Cents

New York 14 Mai Telegr e ger Rio 18 RioNr 7 low ordinary ver Junt 16,57 per Aug 1
Petrolenm

Berlklin 14 Mal Amtl Petroleum n Standard white

Antwerpen 14 u er re ehe Raffinirtesweiß loco 16 bez u Br Br per Juni isiper Sept Dez 17 Br Kuh

New e 13 Mat Telegr Raſſinirtes Petroleum We e Sn See 88 Gd do Phllete hie 6,75 Gd Petroleum in New
Dort 7,10 do Pipe line Certificates 83 tNew ork a en lenm Anfangskurſe
Pipe line certiſikates 85

Spiritus

Berlin Mai Amtlich Spiritus per 1001 n enach Tralles loco mit verſteuerter Termine ndigte ä urchſchnittspreis per e Vguter ritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Weuig verändert S
I Künd reis M Loco ohne Faß 55,6 beze e ar Jn g e per55,3 bez Sept Okt 565 554 bez Sept allein 55 55,8 bez t

Spiritus mit 70 M e Wenig verändert
140,000 I e 35,10 Mr pat e dert e a eult 2Sept e 2 bez be derMia t 14 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 Ia loco ohne65,80 6020 M et 60 De 36 20 be ſchlag JaßDie Aelteſten der aufm

Magdeburg 14 Mat Hermann Walther Kartoffelſpiritus
Loco ca tet unverſteuert bei 50 M Verbrauchsatgabe 55,80 656 20

t 70 M Verbrauchsabgabe 36,20 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäftsloswalten Letpzig 14 Mal Spiritus per 10,000 e ohne mit 50 M Ver

chsa 55,40 M nominell mit 70 M do 35,60 nominell
eine 14 Mai Per 10,000 I loco kontingenttrier 55 50 nichtkontin

er

per ar haegera 14 Mat Per 100 1 100 loco 56,75 per April 56,75

oſen de e r
a und darüber do per Apri l B0er do per April 70er

14 Mat Sptiritus feſt loco ohne Faß mit 50 MKonſumſteuer 94,80 mit 76 M Konſumſieuet 35,00 per Mal Juni mit 70 M
S 34,70 per Aug Sept h Witte e

35,8 uLoco ohne Faß e

u in Ia Mai Srius ber idd iel excl 80 Wedorauchsab
h per Juli Aug 54 do do per Aug tver e W i abgaben per Mat 38 do do per Apru

777 7J V gei Spirltus ſtill per Mal Junl 22 Br per
JuniJult 23 Br per d 23 7 e per Aug Sept 24 Br
v e Mai Schlußberiht Spiritus f vor Mat 42,00

un uliA 7e ever S 2 e Sullne e e en
Oelſaaten Hele Wüore e e h cperFs 7 e a be per

Berlin 14

r t ihn de e be an un u u m e
u 14 Mat Räbhl unverändert per MalJunl 54,50 per Sept

Halle Druck und Verlag von Dito Hendel

Zt Kgl Sächt M
222 97,20J RentenAnl

3 do 500 97306Thlr

42
z dodo 67 abs 500

Landrentenbr 500 100,50 G

Div Eifenb St Akt

30/,Staatsanl 18551100
do

98,25 P
1847 500 101,75
1870 100 105,00105,00 G

l Ahrehe eoo e h ä h W 0o
u 47150 10 do Bierbr z Reudz og 141,00 G zit m Riebeck u Co 197,00 Gr s Kamngarn ſp 243le n ef3 n dann 200,90 eagtg p St c 67500 b

Eiſenb St A ler n r 106,25 G87 Altenburg 170,00 G 8 Sächſ n Fabr
z DuxBodenb t A 196,00 G cher 188,10 G75 do r 196,00 15 Webſtuhlfabr

a 317,00Baunk n Kred A r Gasgef Lpz 137
10 Allg D Kr A Lyz 200 10 d hre ev
9 Dresdener Bank 158,00 Fuß St Prior 171065 Geraer Vant 115,90 G s sehen u S Akt 97,00 650
6 do Hols U Krdtb Obli eS Sothäer Privatbant u Weſerecen en
6 Leipziger Bank 149,00 104,753 do Kaſſen Verein 101 50 62 Zucker ſöbrit Glanzig 122,60
2/ Weimar Bank abgſt 104,50 ucerr
4 Zwicauer 109,00 G Ansl Eif P Obl

Jnd Akt Pr n 5 n hen tStamm Prior 4 old 108/5031 Chemn Werkz M h Bitten e Ndw 92,00
äbr Zimmerm 122,50 G 5 1871 920010 Cröllw Papierfabr 1 144,00 G 5 z dte 92,00

50 do Schuldverſchr 102 25 G 4 do Gold 106,90
o DörſtewitzRattm 66,00 5 Durx Bodenbach 91,75
0 D W M Sonderm 5 do Em 13871 91,75 Gu Stier Vorz A 71,25 G 5 do do 1874 109,304 Gerger Jüteſp W W 103,75 P 4 GrazKöflacher 86,25
10 h h n 160009 7 S en 72 8

u e6 HalleſcheſStraßenB 136,50 4 Pran Dur 102,50
1 KetteElbſ Geſ Akt 82,50 5 109,305 Körblsd Zuckerfabr 118,75 bzG 5 Prog Tunnag 90,50

Schiffahrt
Norddentſcher Lloyd in Bremen

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
der New York und BaltimoreLinien

Beſtimmung
Srave Bremen 9 Mai 9/ Uhr vorm Dover paſſirt
r Bremen 4 Mat 10 Uhr vorm von New YorkS Lahn Bremen 8 Mai r von New orkZ Elbe NewYork 7 Mat nachm in New YorkS Eider New 1 Mat Uhr nachm von Southamptongt e Aller New Hort 2 Mai 38 r nachm von Southampton

W Werra den 5 Mat 9 Uhr nachm von Southampton
Saale NewYork 9 Mai 8/ Uhr vorm Dover paſſirt

Rhein Bremen 8 Mai u in BremerhafenDresden Bremen 1 Mai a von Baltimore
Amerika Bremen 4 Mal 2 von BaltimoreHermann Baltimore 9 Mai in BaltimoreMain Baltimore z von BremerhafenWeſer Baltimore Va h von Bremerhafen

rantſurt der Brand und La Plata Linten
ur men 8 Mat Doverh r 1 Mai mit Welle nach e zurück re

München Vigo u Bremen i von BehlaGr Bismarg La Plata 20 But in Molideidee
Ohto Braſilien 20 April in BahiaSelp zig Braſilien 28 April in Rio de
Baltimore La Plata r 3 April St Vincent paff
Straßburg La Plata ai von CadiDonau Braſilien g Mai von e

der Linten e e Aften und AnſtralienPreußen 7 Mai von Port SaldR 7 Mat in Hongkongar 5 Mai in Colomboachſen Mai von Southaohenſtaufen Bremen 8 Mai von Sydneyürnderg Bremen Mat von hHabsburg Bremeu 30 April von AbdelaideSalter Auſtralien 21 April in Colombo
Hohenzollern Anſtralten 7 Mat von Suez
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